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Warum nicht auch Hessenliga?
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Gegründet: 1909
Mitglieder: ca. 455
Sportgelände: Sportplatz Am Wald, Gumbinnenerstraße
Clubhaus: Sportlerheim Sportplatz Am Wald
1. Vorsitzender: Lutz Hofmann Telefon: 06181 / 76776
2. Vorsitzender: Oliver Gust Telefon: 0177 / 2124621
1. Schriftführer: Martin Wilhelmi Telefon: 06183 / 2152
1. Kassierer: Ralf Siefkens Telefon: 06181 / 780801
Jugendleiter: Frank Ruffieux Telefon: 06181 / 78155

SGB Abteilung Fußball

1. Mannschaft: Verbandsliga Süd Hessen
2. Mannschaft: Kreisoberliga Hanau
A-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
B-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
C-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
Alte Herren: Freundschaftsspiele
Kontaktperson: Martin Mönninger Telefon: 0171 / 3382959

Mannschaften der Saison 2012/2013

Die SGB Abteilung Fußball ist auch im Internet
vertreten unter

www.sgb-fussball.de
mit vielen Informationen über Mannschaften und

Vereinsveranstaltungen.
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SG 1868 Bruchköbel e.V. 
Abt. Fußball, gegründet 1909 

SG Bruchköbel, Hainstraße 55a, 63486 Bruchköbel 

 

 

 
 
 

Bruchköbel, den 4. April 2013 

Bausteine 2013 

Sehr geehrte Damen und Herrn, 

unser Vereinsheim stellt die Basis unserer Abteilung dar. Hier pulsiert das Vereinsleben, hier wird 

Fußball gelehrt, erlebt, gespielt und diskutiert. Ohne die Erhaltung dieses Raumes kann es unsere 

Sportgemeinschaft nicht geben. Es ist die Heimat unserer 300 Jugendspieler, unserer 1. und 2. 

Mannschaft, unserer Traditionsmannschaft, unserer Mitglieder, Freunde, Fans und Schiedsrichter. 

So haben im vergangenen Jahr zahlreiche Mitglieder und Unterstützer, befreundete Firmen und der 

Hauptverein SG Bruchköbel den Grundstein zur Modernisierung unseres Vereinsheimes gelegt. 

Nach 20 Jahren intensiver Nutzung und in Folge eines Wasserschadens war eine grundlegende 

Sanierung unserer Duschanlage unumgänglich geworden. Mit großem freiwilligem Engagement 

wurde unsere Hauptdusche vollständig erneuert und unsere Heizung repariert. 

Neue gesetzliche Bestimmungen (Legionellenschutz) begründen u.a. die Kosten der bis jetzt 

erfolgten Sanierungsarbeiten von  Weitere Baumaßnahmen, wie z.B. die Sanierung 

unserer Gästedusche müssen in Kürze vorgenommen werden.  

verewigen wir mit dem Namen des Spenders auf einer Bausteintafel im Vereinsheim. 

Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenquittung. Unsere Bankverbindung lautet: 

Förderverein SGB, Abteilung Fußball e.V. 

Frankfurter Volksbank 

Verwendungszweck: Bausteine 

Bankleitzahl:  501 900 00 

Kontonummer: 6101 77 9384 

Wir danken Ihnen für Ihre großzügige Unterstützung. 

An die Mitglieder, Freunde und 
Gönner der SGB, Abteilung Fußball 

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender, komm. 1. Jugendleiter 
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Der Gegner der 1. Mannschaft heißt

TS Ober-Roden
Ergebnis Hinspiel: 0:0
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Schlagerspiel am Wald
Quelle: Hanauer Anzeiger, 13. April 2013

1. M A N N S C H A F T – Zu einem vorgezogenen
Punktspiel der Verbandsliga Süd empfängt
die SG Bruchköbel heute Abend (19.30 Uhr,
Sportplatz am Wald) die Usinger TSG. Fünfter
gegen Dritter – eine Konstellation, die vor
einigen Wochen niemand für möglich gehal-
ten hätte. Es verwundert daher nicht, dass
Thorsten Peters von einem Spitzenspiel
spricht.
Beide Teams haben in dieser Saison eine Ent-
wicklung genommen, die nicht unbedingt
erwartet wurde. In der vergangenen Saison
bangten beide Vereine bis zum letzten Spiel-
tag noch um den Ligaverbleib. Am Ende be-
legte Usingen mit einem Punkt mehr als Bruch-
köbel Rang elf, das Peters-Team wurde Zwölf-
ter. Ein knappes Jahr später schielen beide
Vereine eher nach oben, auch wenn Peters
davon (noch) nichts wissen will. „Mein erstes
Ziel sind weiter 45 Punkte. Ich weiß, dass wir
uns schon saudumm anstellen müssten, wenn
wir dies bei jetzt 43 Punkten nicht bald errei-
chen würden. Aber erst dann bin ich bereit,
über andere Dinge zu reden“, gibt sich der
SGB-Coach weiter zugeknöpft. Mit Usingen
verbindet den 34-Jährigen eher schlechte Er-
fahrungen. Die letzten beiden Punktspiele in
Usingen gingen sang- und klanglos 1:4 und
0:3 verloren, auch im Regionalpokal zog Bruch-
köbel mit 1:2 den Kürzeren. Dies soll sich
heute Abend ändern. Trotz der mannschaftli-
chen Geschlossenheit, die Peters den Gästen
attestiert.
„Usingen ist in allen Mannschaftsteilen sehr
ausgeglichen besetzt. Das ist ein erfahrenes,
sehr spielstarkes Team mit einigen überdurch-
schnittlichen Kickern.“ Dabei denkt Peters
nicht nur an den Top-Torjäger der Liga, Marcel

Mit der SGB und Usingen treffen heute zwei Überraschungsteams aufeinander

Kopp, der bereits 21 Treffer erzielte. In glei-
chem Atemzug nennt er Marcel Biskup. Der
langjährige Spieler der SG Obererlenbach
wechselte im Sommer von Eintracht Oberursel
zur TSG und hat sieben Mal ins Schwarze
getroffen. Für Peters ist das Duo Kopp/Biskup
die beste Sturmreihe der Liga. Dahinter agiert
mit Christian Liebig ein technisch versierter
offensiver Mittelfeldmann, der die Fäden zieht.
„Mein Lieblingsspieler bei der TSG ist
allerdings Gregory Strohmann“, verrät der
SGB-Übungsleiter, „er ist ein toller Fußballer
mit viel Übersicht. Auf ihn müssen wir
besonders bei Standards wegen seiner
Kopfballstärke achten.“ Für Peters steht fest,
dass heute Abend viel Qualität aufeinander
trifft. Auch wenn er weiter personell nicht aus
dem Vollen schöpfen kann. Aber nicht zuletzt
der 2:1-Überraschungscoup beim Tabellen-
führer Sportfreunde Seligenstadt hat ihm ge-
zeigt, dass er sich auf die Nachrücker verlas-
sen kann. Definitiv nicht dabei sind weiter
Florian Scholz, Mohamad Gassem, Onur Telci
und Diyar Yildiz. Zudem steht hinter David
Beijan wegen Adduktorenproblemen ein di-
ckes Fragezeichen. „Wir pfeifen zwar auf dem
letzten Loch, treffen aber die richtigen Töne“,
umschreibt Peters die missliche Lage. Sechs
Siege und ein Remis aus den sieben Spielen
nach der Winterpause bestätigen seine Aus-
sage. Auch gegen Usingen soll die bewährte
Marschroute zum Erfolg führen. „Hinten
müssen wir den Laden dicht halten. Wenn wir
ohne Gegentor in die Halbzeitpause gehen,
werden wir das Spiel gewinnen“, ist Peters
überzeugt. Dann würde Bruchköbel
zumindest Usingen überholen und Peters
könnte neue Ziele definieren.
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„Eine unnötige Niederlage“
Quelle: Hanauer Anzeiger, 14. April 2013

1. M A N N S C H A F T – Die Usinger TSG hat
gestern Abend die Erfolgsserie der SG Bruch-
köbel beendet. Die Mannschaft von Michael
Deuerling siegte verdientermaßen 3:1, nach-
dem sie noch zur Halbzeit 0:1 hinten gele-
gen hatte. Bruchköbels Trainer Thorsten
Peters sprach hinterher von einer „unnöti-
gen Niederlage“, die unter dem Strich aber
verdient war. „Uns sind in den entscheiden-
den Momenten zu viele Fehler unterlau-
fen“, meinte Peters. Dabei dachte er ins-
besondere an die Riesenchance von Alexan-
der Schunck beim Stand von 1:1 in der 69.
Minute: Schunck stand frei vor TSG-Keeper
Jan Eric Dreikausen, der mit einem mächti-
gen Spagat das Leder zur Ecke abwehrte.
Vor dem Seitenwechsel war Bruchköbel über
weite Strecken die spielbestimmende Mann-
schaft. Gleich die erste Chance nutzte Patrick
Gischewski (22.) zur 1:0-Führung. Sein 14-
Meter-Schuss im Anschluss an eine Ecke
wurde noch abgefälscht. Erst nach einer
halben Stunde kamen die Gäste besser ins
Spiel. Pascal Bretschneider (30.) zielte aus
20-Metern über das Tor und ein Schuss von
Marcel Kopp (45.) wurde noch zur Ecke
abgefälscht. Der Aufwärtstrend der Gäste
setzte sich nach Wiederanpfiff des souverän
leitenden Schiedsrichters Boulghalegh fort.
Usingen drängte Bruchköbel in seine Hälfte
zurück, musste aber stets bei schnellen Kon-
tern der Gastgeber auf der Hut sein. So in der
52. Minute als Ugur Erdogan im letzten Mo-
ment noch von Björn Pauly gebremst wur-
de. Wenig später fischte SGB-Torwart Daniel

SG Bruchköbel verliert Spitzenspiel gegen Usingen 1:3

Soldevilla einen Kopfball von Kopp (54.)
aus dem Winkel. Nach der anschließenden
Ecke war es jedoch geschehen. Marius
Dickerhoff wehrte den Ball direkt vor die
Füße von Gregory Strohmann (55.) ab, der
sich mit dem 1:1 bedankte. Nach dem Aus-
gleich schaltete Usingen einen Gang zu-
rück, Bruchköbel erzwang wieder einen of-
fenen Spielverlauf und besaß durch Erdogan
(59.) eine gute Chance. Mit seinem schwa-
chen rechten Fuß zielte er jedoch über das
Tor. Vor der Großchance Schuncks hatten
die Gäste eine Minute zuvor eine gute Mög-
lichkeit. Daniel Nyman warf sich noch in
den Schuss von Patrick Lerch (68.). In der
Schlussphase zogen die Gäste das Tempo
nochmals an. Als Matchwinner erwies sich
TSG-Torjäger Kopp. Beim Führungstreffer
durch den eingewechselten Michael Barth
(82.) leistete er die entscheidende Vorarbeit.
Noch spektakulärer war sein Auftritt kurz
vor Schluss als er sich gekonnt durchsetzte
und auch Torwart Soldevilla keine Chance
ließ. „In diesen Szenen zeigte sich die ganze
Cleverness der Gäste“, bekannte Bruchkö-
bels Abteilungsleiter Lutz Hofmann, der
Usingen im Kampf um die Meisterschaft in
der Verbandsliga Süd noch einiges zutraut.
Bruchköbel: Soldevilla – Rohner, Dickerhoff, Blocher,
Nyman – Schultheis, Seibert (86. Schnobl), Gi-
schewski, Schunck – Erdogan (64. Barthelmie),
Beijan (46. Goldmann)
Tore: 1:0 Gischewski (22.), 1:1 Strohmann (55.), 1:2
Barth (82.), 1:3 Kopp (89.) – Schiedsrichter:
Boulghalegh
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 15. April 2013

2. M A N N S C H A F T – „Dieses Spiel hatte keinen
Sieger verdient“, lautete der knappe Kommen-
tar von SGB-Sprecher Michael Kwasniok.
Großauheim verlor zwar zum fünften Mal in
Folge nicht, kam aber auch nicht über ein

SG Bruchköbel II - VfB Großauheim 1:1 (0:0)

Unentschieden heraus. Linde erzielte die Füh-
rung (72.), SGB-Torjäger Kciku glich aus (84.).
Damit steht der VfB nur noch zwei Punkte vor
Kilianstädten, Bruchköbel versinkt mit 32
Punkten im Niemandsland.
Tore: 0:1 Linde (72.), 1:1 Kciku (84.)

Pokal: Heute Viertelfinale
Quelle: Hanauer Anzeiger, 16. April 2013

1. M A N N S C H A F T – Das Viertelfinale des
Hanauer Kreispokals wird heute (18.30 Uhr,
Sportzentrum Erlensee) mit dem Spiel FC
Erlensee gegen die SG Bruchköbel eingeläu-
tet. Viele sehen in der Partie ein vorwegge-
nommenes Endspiel. Die Gastgeber haben
nichts zu verlieren. Bernd Schmidt muss
allerdings auf die beruflich verhinderten Viktor
Schweizer und Asmir Husic verzichten.
Zudem hat Chris Sickmann erklärt, dass er
ebenfalls aus beruflichen Gründen bis zum
Saisonende eine Auszeit einlegt. Dagegen hofft
der FCE-Coach wieder auf Mateusz Klafta und
Sven Kupillas zurückgreifen zu können. In
Erlensee erinnern sich besonders ältere Fans
noch an das denkwürdige Pokalspiel vor zehn
Jahren zurück, als der damalige FC Langen-

SGB: Respekt vor Erlensee

diebach die Bruchköbeler 7:0 abwatschte. „Mir
würde ein 1:0 reichen“, meinte Schmidt au-
genzwinkernd, der hofft, dass die Gäste nicht
in Bestbesetzung antreten werden. Ob ihm
Thorsten Peters diesen Gefallen tun wird, ist
noch ungewiss. Normalerweise, so der
Bruchköbeler Coach, wären die Bankdrücker
Thomas Goldmann, Ronny Barthelmie und
Uwe Schnobl in die Anfangself gerutscht. Da
aber Goldmann und Barthelmie am Sonntag
90 Minuten im B-Team spielten, entscheidet
sich Peters kurzfristig. Ausfallen wird mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit David Beijan, auch
bei Edgar Seibert (Achillessehnenprobleme)
sieht es nicht gut aus. „Wir wollen eine Runde
weiter kommen, aber nicht auf Teufel komm
raus“, lautet die Devise Peters.
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Pokal-Sensation in Erlensee
Quelle: Hanauer Anzeiger, 17. April 2013

1. M A N N S C H A F T – Sensation im Viertelfi-
nale des Hanauer Kreispokals: Der klassen-
tiefere FC Erlensee warf gestern Abend über-
raschend die SG Bruchköbel mit 3:2 (0:1)
aus dem Wettbewerb und zog als erster Ver-
ein ins Halbfinale ein. Und das nach einem
0:2-Rückstand. „Wir haben verdient gewon-
nen, auch weil Bruchköbel nach dem 2:3
immer nervöser agierte, während wir immer
ruhiger wurden“, freute sich Franz Brauer
über das Husarenstück seiner Mannschaft.
Die ersten zwanzig Minuten standen ganz
im Zeichen der Gäste. Das Team von
Thorsten Peters, der von seinem Co-Trainer
Jochen Dickerhoff vertreten wurde, be-
stimmte aufgrund seiner spielerischen Über-

FC siegt nach 0:2-Rückstand noch 3:2 und kegelt die SGB aus dem Wettbewerb

legenheit das Geschehen. Die 1:0-Führung
durch Patrick Gischewski (20.) ging in Ord-
nung. Danach kamen die Gastgeber besser
ins Spiel, vergaben allerdings drei gute Ge-
legenheiten. Francisco Morgese (30./40.)
zielte zweimal am Tor vorbei und einen
Schuss von Robert Bielanowicz (35.) kratzte
Giuseppe Nacci noch von der Linie. „Der
Ausgleich wäre zur Halbzeit verdient gewe-
sen“, fasste Brauer die ersten 45 Minuten
zusammen. Der Erlenseer Spielausschuss-
vorsitzende war überzeugt, dass sein Team
die Partie nach dem Wechsel noch drehen
wird. „Das habe ich in der Halbzeitpause

Blindfußball: Alexander Schunck (links) und Daniel

Januschka (Mitte) mit geschlossenen Augen kurz nach

dem Kopfball, rechts Uwe Schnobl

Foto: Oliver Schneider
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SGB will sich rehabilitieren
Quelle: Hanauer Anzeiger, 20. April 2013

1. M A N N S C H A F T – 1:3 am vergangenen
Freitag gegen die Usinger TSG, 2:3 im Pokal
am Dienstag beim FC Erlensee – die Erfolgs-
story der SG Bruchköbel nach der Winter-
pause hat ein jähes Ende gefunden. Und
jetzt geht es am Sonntag (15 Uhr, Böllenfall-
tor) zum SV Darmstadt 98II, einer Mann-
schaft, die dem Team von Thorsten Peters
noch schräg im Magen liegt. Mit 4:0
kanzelten die Lilien die SGB in der Vorrun-
de ab, hochverdient, wie sich Peters zurück
erinnert: „Die haben uns damals richtig vor-
geführt. Das war für mich noch schlimmer
als die 0:6-Niederlage zwei Wochen zuvor
gegen Seligenstadt.“ Von einer Revanche
will der SGB-Coach nichts wissen, er spricht
eher von Rehabilitierung. Wobei er davon
ausgeht, dass die jetzige 98er Mannschaft
nicht mehr vergleichbar mit der aus der Hin-

Revanche gegen SV 98II? Bruchköbel muss am Böllenfalltor ran

runde ist. In Bruchköbel waren einige Spie-
ler aus dem Drittliga-Kader dabei, Peters be-
zweifelt, ob das auch diesmal der Fall ist.
Viel wichtiger ist für den 34-Jährigen, dass
sein Team wieder zur gewohnten Konstanz
zurückfindet. Sechs Gegentore in den
vergangenen beiden Spielen seien entschie-
den zu viel. „Das entspricht nicht meinen
Vorstellungen. Wenn wir eine Rechnung
offen haben, dann eher mit uns selbst“, sagt
Peters. Jetzt, wo es auf die Zielgerade in der
Meisterschaft geht, fordert der Bruchköbeler
Übungsleiter die nötige Konzentration. Auch
das gehöre zur Prozessentwicklung der
Mannschaft, die er stets einfordert. „Ich will
bei den Spielern die notwendige Gier nach
Punkten sehen.“ Die Mannschaft müsse 100
Prozent abrufen, um gegen ein gutes Darm-
städter Team zu punkten. Überflieger hat

auch unserem Trainer Bernd Schmidt gesagt.“
Die Zuversicht Brauers hatte einen simplen
Grund. „Nach der Führung agierte Bruchkö-
bel viel zu phlegmatisch. Die glaubten wohl,
das Spiel über die Runden schaukeln zu kön-
nen.“ Zunächst erhielt der Optimismus Brau-
ers jedoch einen herben Dämpfer.
Die Gäste wehrten einen Eckball der Haus-
herren ab, konterten blitzschnell über Nacci,
dessen Rechtsflanke Ugur Erdogan (48.) ver-
wandelte. Erlensee antwortete postwendend.
Moritz Arndt setzte sich rechts durch, flank-
te auf Daniel Januschka (49.), der mit einer
Körperdrehung seinen Bewacher aus-
manövrierte und zum 1:2-Anschlusstreffer
einschob: Anschließend hatte der Gruppen-
ligist das Glück des Tüchtigen auf seiner
Seite. Marius Dickerhoff (51.) verlängerte

einen Freistoß von Daniel Henkel unglück-
lich per Kopf in die eigenen Maschen. Die
Gastgeber blieben am Drücker. In der 70.
Minute setzte sich der eingewechselte
Manuerigne auf der linken Seite durch. Sei-
ne scharfe Hereingabe wurde direkt vor die
Füße Morgeses abgewehrt, der aus 18 Me-
tern SGB-Keeper Daniel Soldevilla keine
Chance ließ. In der Schlussviertelstunde
versuchte Bruchköbel, dem Spiel noch eine
Wende zu geben, außer einem Lattentreffer
Erdogans (85.) sprang jedoch nichts mehr
heraus. „Bruchköbel versuchte es nur noch
mit langen Bällen, was uns entgegenkam“,
stellte Brauer fest. Erneut erwies sich das
Sportzentrum als unüberwindliche Festung
für den Verbandsligisten, auch wenn es kei-
ne Klatsche wie vor zehn Jahren gab.
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Revanche am Böllenfalltor
Quelle: Hanauer Anzeiger, 22. April 2013

1. M A N N S C H A F T – Die Schwächephase der
SG Bruchköbel war nur von kurzer Dauer. Mit
einem souveränen 2:0-Sieg beim SV Darm-
stadt 98 II meldete sich das Team von Thorsten
Peters nach zwei Niederlagen wieder zurück.
Der Dreier wurde mit einem Sprung auf Platz
vier in der Verbandsliga Süd belohnt.
„Der Sieg war hochverdient. Ab der 20. Minu-
te bekamen wir das Geschehen in den Griff. In
der zweiten Halbzeit hatte ich zu keiner Zeit
das Gefühl, dass noch was schief gehen könn-
te“, freute sich Michael Kwasniok über die
gelungene Revanche für die heftige 0:4-Klat-
sche im Hinspiel auf eigenem Rasen.
Nur in der Anfangsphase hatte der SGB-Presse-
wart ein etwas mulmiges Gefühl. Die Gastge-
ber starteten elanvoll und hatten auch schon
nach zwei Minuten die erste gute Chance.
Nach Rückpass von Musa Karli ging die Direkt-
abnahme von Luka Krolo nur knapp am Tor
vorbei. In der 10. Minute strich dann ein
Schuss von Karli ebenfalls nur knapp am
Gästetor vorbei. „Das hätte leicht ins Auge
gehen können“, bekannte Kwasniok.
Damit hatten die ballsicheren „kleinen Lilien“
zunächst ihr Pulver am Böllenfalltor verschos-

SG Bruchköbel beendet Schwächephase: 2:0-Sieg beim SV Darmstadt 98II

Peters bei den „kleinen“ Lilien nicht ausge-
macht. Auch nicht bei den Torjägern.
Bezeichnenderweise führt immer noch Ugur
Albayrak mit sechs Treffern die interne Tor-
jägerliste der 98er an. Und das, obwohl er
bereits in der Winterpause wieder an den
Riederwald zurückkehrte. Am meisten be-
eindruckte noch Dauerläufer Luka Krolo den
SGB-Trainer. Personell kann Peters weiter
nicht aus dem Vollen schöpfen. David Beijan
(Grippe), Mohamad Gassem und Onur Telci
(beide verletzt) fallen definitiv aus. Dafür

hofft Peters, dass Florian Scholz und Diyar
Yildiz zum Kader dazustoßen. Hinter dem
Einsatz von Daniel Nyman und Edgar Sei-
bert stehen Fragezeichen. Peters geht jedoch
davon aus, dass beide spielen können. Im
Hintergrund gehen derweil die Planungen
für die kommende Saison weiter. „Wir sind
noch auf der Suche nach einem Innen-
verteidiger und einem Mittelfeldspieler“,
berichtet Peters. Dann wäre sein Kader mit
20 Feldspielern plus der Torleute komplett.

sen. Bruchköbel übernahm das Kommando,
Ugur Erdogan (20.) und Tim Schultheis (22.)
boten sich ersten Möglichkeiten. Ihre Schüs-
se stellten den 98er Keeper Erik Appel aber vor
keine Probleme. Hochkarätiger war die nächs-
te Chance von Erdogan (26.), dessen Schräg-
schuss aus halblinker Position knapp am lan-
gen Eck vorbei ins Aus trudelte. Erst in der 35.
Minute meldete sich Darmstadt wieder zu-
rück. Mustafa Sharaf war aber völlig über-
rascht als er am Sechzehner frei zum Schuss
kam, den Daniel Soldevilla abwehrte. Dann
kam die 41. Minute. Andre Santner foulte
Alexander Schunck völlig unnötig an der
Strafraumgrenze. „So ein dummes Foul dürfte
einem erfahrenen Spieler wie dem 98er Kapi-
tän eigentlich nicht passieren. Er war in dieser
Szene einfach zu übereifrig“, analysierte
Kwasniok. Den fälligen Elfmeter verwandelte
Patrick Gischewski (42.) zur bis dahin völlig
verdienten Gästeführung. Wer nach dem
Seitenwechsel einen Sturmlauf der Hausher-
ren erwartet hatte, wurde enttäuscht. „Ich hat-
te von den 98ern eigentlich mehr erwartet.
Wir ließen sie aber dank unseres guten Fore-
checkings erst gar nicht ins Rollen kommen“,
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stellte Kwasniok fest. Stattdessen boten sich
den Gästen aus Bruchköbel weitere gute Gele-
genheiten. So in der 48. Minute, als sich der
wuselige Erdogan rechts durchspielte, sein
Schuss ins kurze Eck aber noch auf der Linie
abgewehrt wurde. Gischewski setzte nach und
vollendete zum scheinbaren 2:0. Weshalb der
Assistent die Fahne hob und Schiedsrichter
Steitz das Tor nicht anerkannte, wird nach
den Worten Kwasnioks sein Geheimnis blei-
ben. Eine Viertelstunde später war die Partie
aber entschieden. Florian Scholz, der nach
langer Verletzungspause erstmals wieder dabei
war, passte in den freien Raum und Schunck
(63.) vollendete zum 2:0. Wenig später ließ der

antrittschnelle Erdogan (70.) Santner alt aus-
sehen, lief allein auf Appel zu, verzog aber aus
14 Metern nur knapp. Erst in der Schluss-
phase rappelten sich die Hausherren nochmals
auf. Der eingewechselte Simon Krzizok (76./
78.) vergab jedoch zwei gute Chancen. Am
kommenden Sonntag (15 Uhr) will Bruchkö-
bel auch bei Eintracht Wald-Michelbach punk-
ten.
Bruchköbel: Soldevilla – Rohner, Dickerhoff, Blocher,
Nyman – Schultheis, Seibert, Scholz (65. Barthelmie),
Gischewski (83. Schnobl) – Schunck, Erdogan (80.
Yildiz)
Tore: 0:1 Gischewski (42./FE), 0:2 Schunck (63.) –
Schiedsrichter: Steitz (Bad Homburg)

Quelle: Hanauer Anzeiger, 22. April 2013

2. M A N N S C H A F T – „Bis zum 1:0 war das ein
sehr unattraktives Spiel, auch wenn wir etwas
überlegen waren. Nach dem 1:1 hat Bruchkö-
bel dann gedrückt, insgesamt geht das Unent-
schieden aber in Ordnung“, fasste Kai Henning,
FCM-Spielausschussvorsitzender, die Begeg-

FC Mittelbuchen - SG Bruchköbel II 1:1 (0:0)

nung zusammen. Ergün hatte die Hausherren
in der 50. Minute in Führung gebracht,
Giuseppe Nacci glich in der 69. Minute aus.
Tore: 1:0 Ergün (50.), 1:1 Nacci (69.) – Schiedsrichter:
Becker (Büdingen)

Gust will Hessenliga angreifen
Quelle: Hanauer Anzeiger, 24. April 2013

V E R E I N – Der wichtigste Tagesordnungs-
punkt der Mitgliederversammlung der
Fußballabteilung SG Bruchköbel stand erst
kurz vor Schluss der knapp 90-minütigen Ver-
anstaltung im Bürgerhaus auf dem Programm:
Wahlen. Wobei es sich um zwei Nachwahlen
handelte, da die turnusmäßigen Vorstands-
wahlen erst im nächsten Jahr anstehen.
Oliver Gust, seit Ende letzten Jahres bereits
kommissarisch als stellvertretender Ab-
teilungsleiter im Amt, wurde von den 44 an-
wesenden Mitgliedern einstimmig gewählt.
Ebenfalls ohne Gegenstimme wurde Oliver

Stellvertretender Fußball-Abteilungsleiter der SGB nachträglich bestätigt

Sonntag, der vergangenes Jahr bereits als stell-
vertretender Jugendleiter gewählt worden war,
zum zweiten Jugendleiter bestimmt. Sonntag
soll in einem Jahr den langjährigen Jugend-
leiter Frank Ruffieux ablösen, der sich ins
zweite Glied zurückziehen will.
Gust nahm nach seiner Wahl die Gelegenheit
wahr, vor einem „dahin plätschernden sport-
lichen Geschehen“ zu warnen. „Ich will auf
jeden Fall angreifen. Warum soll die Hessen-
liga abwegig sein?“, fragte er die Mitglieder.
Doch zunächst gelte weiter der Anspruch,
Verbandsliga zu spielen. In diesem Zusam-
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Auto-Leasing, damit Sie

die Klappe aufreißen können.

Sparkassen-Auto-Leasing

Die Leasing-Beraterin der Sparkasse Hanau, Petra Ruppel, Telefon 06181/298-985, informiert umfassend über Vorteile

und Möglichkeiten im sAuto-Leasing.
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menhang berichtete Gust von „tollen Gesprä-
chen“ mit den Spielern. „Fast alle akzeptier-
ten Kürzungen bei den Aufwandsentschä-
digungen, um die auch wir nicht herumkom-
men.“ Auch in der Jugend müsse eine Schippe
draufgelegt werden: „Es kann doch nicht sein,
dass keine Jugendmannschaft aus dem
Fußballkreis Hanau in der Hessenliga spielt.“
Gust betonte ausdrücklich, dass die Jugend
der Fundus für die beiden Seniorenmann-
schaften sein muss.
Nach Grußworten von Bürgermeister Günter
Maibach und SG-Präsident Peter Stutz ließ
Abteilungsleiter Lutz Hofmann in seinem
Rechenschaftsbericht das Jahr 2012 nochmals
Revue passieren. Als wichtigste Punkte nann-
te er die Stabilisierung der ersten Mannschaft
in der Verbandsliga, Gewinnung neuer Mit-
streiter für das Ehrenamt, gelungene Veran-
staltungen außerhalb des Sportbetriebs und
die Sanierung der Duschräume im Vereins-
heim. Aber auch der zweiten Mannschaft und
der Jugendabteilung galt seine Aufmerksam-
keit. Die Teilnahme des B-Teams an der Auf-
stiegsrunde zur Gruppenliga nannte Hofmann
überragend, dem Jugendbereich attestierte er
eine positive sportliche Entwicklung. Hofmann
verhehlte aber auch nicht die schwierige perso-
nelle Lage der zweiten Mannschaft nach der
Winterpause. Nur durch Hilfe von A-Jugendli-
chen sei die missliche Lage gemeistert worden.
Stolz zeigte sich Hofmann angesichts der gro-
ßen Zahl von zehn Schiedsrichtern. „Damit sind
wir in der Lage, unser Schiedsrichtersoll zu
erfüllen.“ Der Opel-Brass-Cup war nach den
Worten Hofmanns sowohl sportlich als auch
wirtschaftlich ein voller Erfolg. „Es wäre wün-
schenswert, wenn wir noch mehr solcher Ver-
anstaltungen hätten.“ Mit einem Open-Air-Kon-
zert der Gruppe G.O.D. am 6. Juli auf dem Sport-
platz und einem privaten Flohmarkt auf dem
Parkplatz am Sportgelände – erstmals am Sams-
tag, 11. Mai, ab 8 Uhr – versuche man, neue

Wege zu gehen.
Laut Ruffieux gehören der SGB 320 Jugendli-
che an, die in 18 Mannschaften kicken. Die A-1,
B-1 und C-1 spielen in der Gruppenliga, wobei
die B- und C-Junioren in akuter Abstiegsgefahr
schweben. Der von Ruffieux vor Jahresfrist an-
gekündigte Aufstieg der A-Junioren in die
Hessenliga scheint derzeit unrealistisch zu sein.
Scharf kritisierte er die „katastrophalen
Trainingsbedingungen“ am Sportplatz am Wald.
Er appellierte deshalb an Bürgermeister Mai-
bach und die Handballabteilung, zu einer ein-
vernehmlichen Lösung zu kommen. „Wenn
nicht, sehen wir uns gezwungen, Teams abzu-
melden“, drohte Ruffieux.
Wie bereits vor Jahresfrist berichtete Ralf
Siefkens über rote Zahlen der Fußballab-
teilung. Das Minus von 21.000 Euro ist nach
den Worten des Kassierers in erster Linie auf
zurückgehende Werbeeinnahmen zurückzu-
führen. Aber auch die Kosten zur Sanierung
des Clubheims in Höhe von 40.000 Euro mach-
ten sich im Ergebnis bemerkbar. Positiv wer-
tete Siefkens in diesem Zusammenhang den
Erwerb von Bausteinen durch die Mitglieder.
Bislang wurden 4500 Euro eingenommen.

Marinko Derek und Herbert Wilhelm (Zweiter und

Dritter von links) wurden für verdienstvolle Vereinsarbeit

vom SG-Abteilungsleiter Fußball Lutz Hofmann (links),

und seinem Stellvertreter Oliver Gust geehrt.

Foto: Manfred Brede
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Besuchen Sie unsere Homepage 
- für weitere Informationen - unter  www.pcsedv.de 

...und Ihr Computer macht was er soll 

 
Bahnhofstraße 23 

Telefon 06181 - 90 62 939 

 ASUS- / DEVOLO- / LG- Partner 

 AVM Competence Center 

 PCs, Notebooks, Monitore, Drucker, usw. 

 Reparaturen - auch Notebooks, Drucker ... 

 Sicherheitskonzepte und Datenrettung 

 Netzwerke (Microsoft) 

 Online-SHOP  

 NEU! Gebrauchtteile-IT Shop 

Öffnungszeiten 
Montag -  Freitag 

von 
09.00 - 12.30 Uhr 
14.00 - 18.30 Uhr 

 
Mittwoch und Samstag 

von 

09.00 - 14.00 Uhr 

Unser Team und wir freuen uns 
auf eine erfolgreiche Saison 

mit der SG Bruchköbel! 
Wolfgang und Simona Rosenberger 
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Statistik der 1. Mannschaft 2012/13
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Mit Sicherheit Ihr Partner. 
 

 
 

www.swe-gmbh.com 

Wir bieten Ihnen aus einer Hand:  

VdS-geprüfte elektronische Sicherheitstechnik  

 Brand- und Einbruchmeldeanlagen 

 Videoüberwachung 

 ELA-Beschallung  

 IT-Consulting 

SWE Sicherheits- und 
Elektrotechnik GmbH 
Breugelgasse 4 
61130 Nidderau – Eichen 
FON: 06187-9063-0  
FAX: 06187-28878   
info@swe-gmbh.com

 

 
Techniker und Auszubildene ab 01.08.2010 gesucht! 
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frankfurter-volksbank.de
Damit Sie Erfolg haben.

Bahnhofstraße 4-6
63486 Bruchköbel
Tel. 06181 973-0
info@frankfurter-volksbank.de
www.frankfurter-volksbank.de
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Spielplan der 1. und 2. Mannschaft
Hinrunde
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Spielplan der 1. und 2. Mannschaft
Rückrunde
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Sei fair zum 23. Mann.
Ohne Schiedsrichter geht es nicht!
Für die SGB Abteilung Fußball sind in dieser Saison an der Pfeife:

Werden auch Sie Fußball-Schiedsrichter!

Voraussetzungen:
• Interesse am Fußballsport
• körperlich und geistig fit
• gute Reaktion und Durchsetzungsvermögen werden erwartet

Und so wird man Schiedsrichter!
• an acht Abenden in jeweils 90 Minuten Ausbildung zum Schiedsrichter
• im Anschluss an die Ausbildung ist eine schriftliche Prüfung abzulegen
• nach erfolgreich abgelegter Prüfung, leitet man drei Jugendspiele, bei denen der Neuling

durch einen erfahrenen Schiedsrichter betreut wird

Was wird alles geboten?
• für jedes geleitete Spiel wird eine angemessene Aufwandsentschädigung und ein

Fahrtkostenersatz bezahlt
• zu allen Fußballspielen im DFB-Bereich wird dem Schiedsrichter freier Eintritt gewährt
• der Aufstieg in höhere Spielklassen ist vor allem für junge Schiris vorgezeichnet
• die Schiedsrichtertätigkeit ist für alle Altersklassen die ideale sportliche Tätigkeit

Auskunft erteilen die SGB-Schiedsrichter oder der Kreisschiedsrichterobmann Rudolf
Griebel (Telefon: 06187/1841).

· Timo Euler
· Yannick Markhof
· Steffen Hillmann
· Anton Schwarz
· Ludwig Hillmann

· Gahis Safi
· Matthias Hillmann
· Andreas Seewald
· Horst Schlimme
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Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel e.V. 

Aufnahmeantrag 
Mitgliedschaft ab: ________________                  bereits im Verein ist Mitglied Nr. :____________ 

  Name: _________________ 

Name : ___________________________ 

Vornamen : ___________________________m/w   geb.: ______________   Abt.:___________ 

  ___________________________m/w   geb.: ______________   Abt.:___________ 

  ___________________________m/w   geb.: ______________   Abt.:___________ 

  ___________________________m/w   geb.: ______________   Abt.:___________ 

Straße : _________________________________________ 

PLZ / Ort : _______  _________________________________ 

 

Zahlungsweise: (bitte ankreuzen) 

Abbuchung vom Konto 

 vierteljährlich    halbjährlich       jährlich             

Telefon 1: _______________________ FAX: ________________ 

Telefon 2/ Handy/ Büro: _______________________ E-Mail: ________________ 

    
 

Die jeweils gültige Vereinssatzung wird durch die Unterschrift als verbindlich anerkannt. Sie ist 

beim 1. Vorsitzenden, allen Abteilungsleitern, und im Internet unter SG-Bruchkoebel.de erhältlich. 

Die zur Zeit gültigen Mitgliedsbeiträge und die Höhe der einmaligen Aufnahmegebühr sind auf der 

Rückseite dieses Antrags ersichtlich.  

 

_______________________ _______________________ _________________________ 

Ort / Datum Unterschrift Bei Minderjährigen 

Erziehungsberechtigte(r)  

...................................................................................................................... 
 

Ermächtigung zum Beitragseinzug 
 

Hiermit ermächtige ich die Sportgemeinschaft Bruchköbel e. V., vertreten durch den Vorstand, bis 

auf Widerruf die von mir zu zahlenden Mitgliedsbeiträge zu Lasten meines Girokontos 

 

Kto.Nr. _____________________ bei der __________________________________ 

                                                           ( Bezeichnung des kontoführenden Instituts ) 
 

BLZ _______________________ Kto.-Inhaber: ______________________________ 

mittels Lastschrift einzuziehen. Beitragshöhe und Fälligkeit sind mir bekannt. Wenn mein Konto 

die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine 

Verpflichtung zur Einlösung.  

 

_______________________ _______________________ 

Ort / Datum Unterschrift des Kontoinhabers 
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Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel e.V. 

 

 

In der Mitgliederversammlung am 14.05.2007 wurde der §23.3 ergänzt. Er legt fest, dass die 

Aufnahmegebühr und die Beiträge im Bankeinzugverfahren eingezogen werden. 

Wir bitten Sie die umseitige Ermächtigung auszufüllen. Die Abbuchung erfolgt bei vierteljährlicher 

Zahlung am 1.2., 1.5., 1.8. und 1.11. jeden Jahres, bei halbjährlicher Zahlungsweise am 1.2. und 

1.8. und bei jährlicher Abbuchung am 1.2.  

 

 

Folgende Mitgliedsbeiträge gelten ab dem 1.1.2008 und wurden in der Jahreshauptversammlung am 

14.05.2007 beschlossen:  

 

 Bis 31.12.2007 Ab 01.01.2008 

1.) Jugendliche (unter 18 Jahre) und Rentner   4,50 € pro Monat   5,00 € / Monat 

2.) Mitglieder ab Volljährigkeit bis zum Eintritt 

in den Ruhestand 

  7,00 € pro Monat   8,00 € / Monat 

3.) Familienbeitrag  14,00 € pro Monat 16,00 € / Monat 

einmalige Aufnahmegebühr 14,00 € 14,00 € 

einmalige Aufnahmegebühr bei mehreren 

Familienmitgliedern 

15,00 € 15,00 € 

 

Mitglieder ab dem 46. Lebensjahr werden auf schriftlichen Antrag in die Beitragsgruppe 1.) 

eingestuft, wenn sie nachweisbar keiner aktiven sportlichen Tätigkeit im Verein mehr nachgehen. 

Diese Regelung gilt nicht bei einer Zuordnung nach Beitragsgruppe 3.) Familienbeitrag.  

 

Datenschutz! 

Ich willige ein, dass meine Daten zum Zwecke der ordentlichen Vereinsführung, gemäß den 

Richtlinien des Bundes-Daten-Schutzgesetzes, in Dateien gespeichert werden. Bei Austritt aus dem 

Verein werden diese Daten gelöscht. 
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Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!

25.04. Sven Grüneberg
26.04. Michael Scheinkönig
28.04. Jan Weber
29.04. Mergim Bajrami
29.04. Koray Bugra Sevinc
30.04. Moritz Frigg
01.05. Rene Kopatz
02.05. Sven Leistner
03.05. Thomas Kloberdanz
03.05. Loris Mulas
04.05. Franziska Zenker
05.05. Lennart Dorn
05.05. Martin Heidt
07.05. Alex Ruffieux
07.05. Kevin Schauer
07.05. Joachim Schick
08.05. Siegfried Kolenda
08.05. Alejandro Perez Velastegui
08.05. Can Yenegün
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T e r m i n e  2 0 1 3

24.02.2013 Beginn der Rückrunde

25.03.2013 M5Fußballschule-OsterCamp 2013 der SGB

22.04.2013 Mitgliederversammlung Abt. Fußball; Bürgerhaus Brk.; 20 Uhr

30.05.2013 Hof- und Grillfest; Hof Wilhelmi - An der Landwehr; ab 10 Uhr

07.06.-19.06.2013 Jugendturniere

20.06.-22.06.2013 Ortsvereins- und Hobbyfußballturnier

06.07.2013 Garden of Delight; Vereinsgelände; Einlass ab 19 Uhr

28.09.2013 Oktoberfest mit Bruchköbeler Kuhschiss.

15.12.2013 Interne Weihnachtsfeier; Vereinsheim

27.12.-29.12.2013 Opel-Brass-Cup in der Dreispitz-Halle in Bruchköbel
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Telefonliste Jugendbetreuer 2012/2013

stv. Jugendleiter
Oliver Sonntag: 06181 / 4347761

A-Jugend: Trainer Peter Schmidt 06181 / 4130085
Trainer Timo Fleischer 0177 / 7363599
TW-Trainer Stefan Alraum 0163 / 9640679
Betreuer Fabio Vitale 06181 / 4346399

B-Jugend: Trainer Kevin Moore 06181 / 74684
Trainer Hans Peter Braun 06181 / 76382
Trainer Michael Bätz 06181 / 78534
TW-Trainer Stefan Alraum 0163 / 9640679

C-Jugend: Trainer Thomas Weber 06183 / 919850
Trainer Uwe Merz 06187 / 26223
Trainer Gökhan Yüksekkayya 0163 / 7873564

D-Jugend: Trainer Oliver Sonntag 06181 / 4347761
Trainer Helge Schröder 06181 / 72225
Trainer Frank Weber 06181 / 74303
Trainer Sven Grüneberg 0176 / 63338576

E-Jugend: Trainer Michael Krützmann 06181 / 76792
Trainer Björn Lukowics 06181 / 9065454
Trainer Tobias Müller 06181 / 5200693
Trainer Matthias Linne 06181 / 424989
Trainer Dirk Kosch 06181 / 780738
Trainer Volker Milinski 0170 / 2233481
Trainer Christoph Portele 0172 / 6876531
Trainer Andreas Vogler 0172 / 6969136
Trainer Alexander Erhardt 06181 / 74750

F-Jugend: Trainer Günther Dorn 06181 / 78850
Trainer Tobias Wolff 06181 / 5079493
Trainer Siegfried Frei 06181 / 976151
Trainer Patrick Hampel 06181 / 780716

G-Jugend: Trainer Engin Ötztük 0178 / 2909741
Trainer Fabricio Erhardt 0178 / 4888117
Trainer Matthias Hensel 06181 / 4408174

Jugendleiter
Frank Ruffieux: 06181 / 78155
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Fliesen  Türen  Bäder  Parkett
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e design
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63486 Bruchköbel
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Trainingszeiten der Jugend 2012/2013

A-Jugend (16-18): Mo., Mi., Do., Fr.

B1-Jugend (14-16): Mo., Mi., Fr.

B2-Jugend (14-16): Mo., Mi.

C1-Jugend (12-14): Di., Do., Fr.

C2-Jugend (12-14): Di., Do., Fr.

D1-Jugend (10-12): Mo.
Mi., Fr.

D2-Jugend (10-12): Mo.
Do.

E1-Jugend (8-10): Mo., Mi., Fr.

E2-Jugend (8-10): Mo.
Fr.

E3-Jugend (8-10): Mo.
Mi.
Fr.

E4-Jugend (8-10): Di.
Fr.

F1-Jugend (7-8): Di., Do.

F2-Jugend (7-8): Di.
Fr.

F3-Jugend (7-8): Mo.
Fr.

G-Jugend (5-7): Di.
Fr.

1900 - 2030 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1700 - 1900 Uhr

1600 - 1730 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1700 - 1830 Uhr

1600 - 1730 Uhr
1700 - 1830 Uhr
1530 - 1630 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1630 - 1800 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1600 - 1730 Uhr

1600 - 1730 Uhr
1600 - 1700 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1600 - 1730 Uhr
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Wir danken

allen Firmen, die durch ihre Anzeigen
die Herstellung dieses Heftes ermöglicht haben.

Wir bitten

alle unsere Mitglieder, Gönner und Freunde, diese
Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Herzlichen Dank!

Der Vorstand der SG Bruchköbel Abteilung Fußball

Ausgabe 169-13-04

Die nächste Ausgabe erscheint am 12.05.2013

Redaktion und Gestaltung: Thorsten Brede
25.04.2013

Fragen, Kritiken, Anregungen? Schicken Sie eine E-Mail an: tzzz.pfff@gmx.de
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